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Bearbeiterin: DI Barbara Urban 

 

 

BerichterstatterIn: …………………………………… 

 

Graz, 04.12.2014 

 

 
 
Bericht an den Gemeinderat 
 

GZ: A 10/8 – 013006/2014/0002 

 

Betreff:  Mobilitätsvertrag Peter Rosegger Straße 

 „Zentrum Reininghaus Süd“ 

 

1. Ausgangslage 
 

Die Projektbetreiber des Projektes „Zentrum Reininghaus Süd“ in der Peter Rosegger Straße, die Mit-

eigentumsgemeinschaft Wegraz / GSL Peter Rosegger Straße 25-37 und  die Aktiv Klimahaus Süd 

GmbH, sind an die Abteilung für Verkehrsplanung und das Stadtplanungsamt herangetreten um eine 

Reduktion des Kfz-Stellplatzschlüssels zu erhalten. Für das Areal fand 2009 ein städtebauliches Gut-

achterverfahren statt, im Rahmen dessen ein Kfz-Stellplatzschlüssel festgelegt wurde (1 Kfz-Stellplatz 

je 1,1 Wohneinheiten). 

Im Zuge der Umsetzung und Vermarktung des ersten Bauabschnittes des Projektes hat sich nun lt. 

den Projektbetreibern ein weit geringerer Bedarf an Kfz-Stellplätzen ergeben als im Gutachterverfah-

ren vorgeschrieben. Für die weiteren beiden Bauabschnitte wurde daher um Reduktion des Stell-

platzschlüssels auf 1 Stellplatz je ca. 125m² Bruttogeschoßfläche angesucht.  

 

Seitens der Abteilung für Verkehrsplanung ist die gewünschte Reduktion des Stellplatzschlüssels un-

ter der Voraussetzung, dass seitens der Projektbetreiber ein Mobilitätsvertag mit der Stadt Graz ab-

geschlossen wird, möglich. Dadurch sollen die zukünftigen NutzerInnen des „Zentrum Reininghaus 

Süd“ Unterstützung und Informationen für ihre autoreduzierte Mobilität erhalten und Ihnen von 

Beginn an näher gebracht werden, welche Alternativen zur Autonutzung es in ihrer neuen Umgebung 

gibt. 

 

Das „Zentrum Reininghaus Süd“ stellt den südlichsten Teil von Graz-Reininghaus dar und ist im Rah-

menplan Graz-Reininghaus als so genanntes Quartier 9 ausgewiesen. Das Areal ist autofrei gestaltet, 

d.h. Parkplätze und Tiefgaragenzufahrten befinden sich am Rand des Areals. Eine öffentliche Fuß-

Rad-Durchwegung über das gesamte Areal konnte bereits im Zuge des Gutachterverfahrens sicherge-

stellt werden. 

Die Reduktion des Kfz-Stellplatzschlüssels und der Mobilitätsvertag werden seitens der Abteilung für 

Verkehrsplanung und der Stadtplanung begrüßt, da sie im Sinne des Rahmenplan Graz-Reininghaus 

sind. 

 

 

2. Inhalt des Mobilitätsvertrags 
 

Die seitens der Projektbetreiber durchzuführenden und zu finanzierenden Maßnahmen des Vertra-

ges sind in Kapitel IV angeführt. Sie reichen von der Bereitstellung von Infrastruktur für „car sharing“ 

sowie für Lademöglichkeiten für e-Fahrzeuge bis hin zur Mobilitätsberatung (inkl. Infopaket  und 

Zuzahlung zu ÖV-Karten). 
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Aufgrund des vorstehenden Berichtes stellt der Ausschuss für Verkehr gemäß dem Statut der Lan-

deshauptstadt Graz  den 

Antrag 
der Gemeinderat möge beschließen: 

1. Vorstehender Bericht wird genehmigt. 

2. Dem in Beilage /1 befindlichen Mobilitätsvertrag, der einen integrierenden Bestandteil des ge-
genständlichen Berichtes bildet, wird die Zustimmung erteilt.  

 

 

Die Bearbeiterin Der Abteilungsvorstand  

in der Abteilung für Verkehrsplanung: der Abteilung für Verkehrsplanung: 

 
DI Barbara Urban DI Martin Kroißenbrunner 
elektronisch gefertigt elektronisch gefertigt 
 

 

Der Stadtbaudirektor: 

 
DI Mag. Bertram Werle 

elektronisch gefertigt 
 

Der Stadtsenatsreferent für Verkehr: 

 
Mag. (FH) Mario Eustacchio 

elektronisch gefertigt 
 

 

Beilage: 
 /1 Mobilitätsvertrag „Peter Rosegger Straße – Zentrum Reininghaus Süd“ 
  Abgeschlossen zwischen den Projektbetreibern des „Zentrum Reininghaus Süd“ und der Stadt 

Graz 
 

Vorberaten und einstimmig/mehrheitlich/mit ……………… Stimmen angenommen/abgelehnt/ unter-

brochen in der Sitzung des Ausschusses für Verkehr 

am ....................................................... 

 
 

Der Vorsitzende:                                                                                                               Die Schriftführerin: 

 

Abänderungs-/Zusatzantrag:  
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Der Antrag wurde in der heutigen   öffentlichen  nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung 

 bei Anwesenheit von …… GemeinderätInnen 

 einstimmig   mehrheitlich (mit …… Stimmen /…… Gegenstimmen) angenommen. 

 Beschlussdetails siehe Beiblatt 

Graz, am ………………….  

  

Der/die Schriftführerin: 

 

Signiert von Urban Barbara                                            
   

Zertifikat
CN=Urban Barbara,O=Magistrat Graz,L=Graz,ST=Styria,C=AT  
                                                         
      

Datum/Zeit 2014-11-21T10:07:42+01:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Kroißenbrunner Martin                                    
   

Zertifikat
CN=Kroißenbrunner Martin,O=Magistrat Graz,L=Graz,        
ST=Styria,C=AT                                           
      

Datum/Zeit 2014-11-21T10:17:23+01:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Werle Bertram                                            
   

Zertifikat
CN=Werle Bertram,O=Magistrat Graz,L=Graz,ST=Styria,C=AT  
                                                         
      

Datum/Zeit 2014-11-21T13:36:34+01:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as





































	A10-8_013006_2014_2_GR-Bericht Mobilitätsvertrag_sig_sig_sig
	Mobilitätsvertrag Zentrum Reininghaus Süd_unterfertigt



